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INHALTSVERZEICHNIS

•	��� Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes 	
Steingaden (Landkreis Weilheim-Schongau) für das Haushaltsjahr 2017 

•	��� Bekanntmachung der zugelassenen Kreiswahlvorschläge im Wahl-
kreis 226 Weilheim für die Bundestagswahl am 24. September 2017 

•	��� UPM GmbH; Werk Schongau 
Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß §23, 17. BImSchV

I.
Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung 
des 

Schulverbandes Steingaden
(Landkreis Weilheim-Schongau) 

für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes –
BaySchFG- , Art. 40 Abs. 1 KommmZG sowie der Art. 63 ff. der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt der Schulverband Steingaden folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit	             792.450,00 EUR 
im Vermögenshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit		    78.000,00 EUR
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht fest-
gesetzt. 

§ 4
(1) Schulverbandsumlage

1.	� Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben �im Verwaltungshaushalt wird für das Haus

	 haltsjahr 2017 auf  258.696,00 Euro festgesetzt und nach �der Zahl der 
	 Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Ver-
	 waltungsumlage).

2.	� Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende 
Schülerzahl nach dem Stand 	vom 01.10.2016 auf 136 Verbandsschüler 
festgesetzt.

3.	� Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  1.902,1764 Euro 
festgesetzt.    

(2) Investitionsumlage 

1.	� Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben �im Vermögenshaushalt wird für das Haus-

      haltsjahr  2016  auf  12.319,00 Euro  festgesetzt und nach �der   Zahl  der
	 Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (In-	
	 vestitionsumlage).

2.	� Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schü-
lerzahl nach dem Stand vom 01.10.2016 auf 136 Verbandsschüler fest-
gesetzt.

3.	� Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf  90,5809 Euro fest-
gesetzt.    

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 120.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft. 

Steingaden, den 21.07.2016	 Schulverband Steingaden
				    Xaver Wörle
 					    Schulverbandsvorsitzender

 
II.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen ab dem Tag der Be-
kanntmachung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Steingaden, Krankenhausstraße 1, 86989 Steingaden, Zimmer 
Nr. 5, öffentlich zur Einsichtnahme auf. Im Übrigen können die Haushalts-
satzung und der Haushaltsplan auch während des ganzen Jahres innerhalb 
der allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden. 

Bekanntmachung 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge

im Wahlkreis 226 Weilheim
 für die Bundestagswahl am 24. September 2017

Der Kreiswahlleiter macht bekannt, dass der Kreiswahlausschuss des 
Wahlkreises 226 Weilheim in öffentlicher Sitzung am 28. Juli 2017 nach-
stehende Kreiswahlvorschläge zugelassen hat:

Laufende 
Nummer Bewerber

1. Dobrindt, Alexander, Mitglied des Deutschen Bundestages (MdB), 
Am Buchaugraben 4, 82380 Peißenberg 
geb. 1970 in Peißenberg 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)

2. Corongiu, Enrico, Rettungsassistent, Arnspitzstraße 4, 
82481 Mittenwald 
geb. 1978 in Garmisch-Partenkirchen 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

3. Dr. Seitz-Hoffmann, Gabriela, Politikwissenschaftlerin, 
Kohlgrabenweg 5 B, 82383 Hohenpeißenberg 
geb. 1952 in Nürnberg 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

4. Schröter, Karl Martin, Diplomat, Parkstraße 19, 
82467 Garmisch-Partenkirchen 
geb. 1961 in Münster (Westf.) 
Freie Demokratische Partei (FDP)

5. Schwarz, Edeltraud, Hausfrau, Erlenstraße 1, 86937 Scheuring 
geb. 1967 in Tübingen 
Alternative für Deutschland (AfD)

6. Böttger, Reinhard, Dipl.-Betriebswirt, 
Münchener Straße 57, 86971 Peiting 
geb. 1954 in Peiting 
DIE LINKE (DIE LINKE )

9. Dr. Winter, Maiken, Biologin, Bahnhofstraße 12, 
82399 Raisting 
geb. 1968 in München 
Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP)

10. Seelos, Siegfried, Landwirt, Altenstädterstraße 9, 
86986 Schwabbruck 
geb. 1972 in Schongau 
Bayernpartei (BP)

Die Nummerierung entspricht der Reihenfolge der Parteien für die Zweit-
stimme (Landesliste).
Weilheim, 01.08.2017	 Der Kreiswahlleiter des 
				    Wahlkreises 226 Weilheim
				    Seitz

UPM GmbH; Werk Schongau - 
Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß §23, 17. BmSchV
Die UPM GmbH betreibt im Werk Schongau ein Heizkraftwerk, bei dem es 
sich um eine genehmigungsbedürftige Anlage im Sinne des Bundesimmis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) handelt. 
Die 17. Verordnung zu diesem Gesetz (17. BImSchV) fordert im §23 die 
jährliche Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Beurteilung der Mes-
sungen von Emissionen und der Verbrennungsbedingungen im Festbrenn-
stoffkessel des Heizkraftwerkes. 
Diese Beurteilung wurde für das Jahr 2016 vom Werk Schongau erstellt 
und ist dort für jeden Interessierten erhältlich. 

Schongau, den 20.07.2017
UPM Schongau
Marianne Häuserer


